
1  

16.  JUNI 2017  –  RESTAURANT KREUZ,  BELP  

1.  BEGRÜSSUNG DURCH DEN PRÄSIDENTEN  

Um 19:05 Uhr begrüsst der Präsident Sven Gubler im Namen des Vorstandes die anwesenden 
Mitglieder und Eltern. 

Gemäss Eintragungen auf den Präsenzlisten gilt für die 16. Hauptversammlung folgendes: 
• Anwesende Mitglieder mit Stimmrecht: 19 
• Anwesende Mitglieder ohne Stimmrecht: 1 
• Absolutes Mehr: 11 
• 2/3 Mehr für Statutenänderungen: 13 

Entschuldigte Aktiv-Mitglieder: 
45 Mitglieder 
Amez-Droz Thierry, Baumann Sandro, Baumann Ramon, Berti Rachele, Bider Luca, Bosshard 
Flavio, Bosshard Michael, Fankhauser Jan, Feller Martina, Fischer Michael, Furer Vanessa, Gas-
ser Philipp, Gasser Michael, Gilgen Michelle, Grossmann Cora, Häfelin Laura, Junker Moritz, Knü-
sel Darius, Kohler Nadja, Lengacher Lisa, Marti Lukas, Moser Nicole, Müller Joël, Nussbaum 
Thomas, Nydegger Jan, Peter Lia, Piazzoli Niele, Piotrowska Ela, Portmann Ariane, Ramseier Isa-
belle, Rieben Sabrina, Rohner Dominic, Rohrbach Yannick, Rytz Patricia, Schiess Yael, Schild 
Daniel, Schmid Christoph, Stübi Christa, Sutter Lia, Tellenbach Romy, Trachsel Céline, Weiss Si-
mon, Wenzler Simon, Yildiz Janina, Zwahlen Jana 
 
Unentschuldigte Mitglieder, welche mit einer Busse von CHF 100.- belegt werden: 
Fischer Céline, Gasser Christian, Horvath Fabienne, Leuthold Lars, Raetzo Laura, Rittiner Claudio, 
Schmutz Tamara, Zehnder Salome 
 
Sven Gubler begrüsst die erschienen Mitglieder und Mitgliederinnen im Namen des Vorstandes 
zur heutigen 16. Hauptversammlung von RK. 
 
 

2.  WAHL DER STIMMENZÄHLER  

Einstimmig gewählt wurde: Sandra Bürgy 

 

3.  GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER 15 .  HV VOM 17 .  JUNI  2016  

Kopien liegen auf den Tischen auf. 
 
Das Protokoll der letzten HV ist auf der Homepage publiziert.  
Sven Gubler fragt nach Ergänzungen, Fragen und Bemerkungen. 

Da es keine Anregungen gibt, lässt Sven Gubler über die Genehmigung des Protokolls der HV 
vom 17. Juni 2016 abstimmen. 
 
Das Protokoll der 15. HV vom 17. Juni 2016 wird einstimmig genehmigt! Dank an Sekretärin. 

9 .  H A U P T V E R S A M M L U N G  
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4 .  JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN 16/17  

Der Präsident Sven Gubler macht einen Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr.  
 
Ein schwieriges, nein ein anstrengendes Jahr ist zu Ende. 
Sportlich gesehen sicherlich in den meisten Fällen sehr gut oder zumindest gut... bei den 
Juniorinnen und Junioren sehr anspruchsvoll. 
Die Zusammenarbeit mit Wohlen hat sich sehr gut entwickelt, auch wenn wir in Bezug auf die 
Junioren leider die Zusammenarbeit nicht mehr so weiterführen wie wir uns dies erhofft haben. 
Die allgemeine Entwicklung im Bereich der Organisation war schwieriger als je zuvor. Abgänge, 
die Suche nach Ersatz hat sich teilweise als sehr schwierig gezeigt und ist sie immer noch, jedoch 
möchte ich gerade in diesem Bereich ein herzliches Dankeschön allen, welche sich in den letzten 
fast 6 Monate im Dienste des Vereins engagiert haben danken, dass es doch noch zur Besetzung 
beinahe aller Funktionen gekommen ist. 
Es hat in diesem Zusammenhang viele harte Entscheidungen gegeben: Auflösung von den beiden 
U21 Teams beispielsweise. Dies auf unglaublichen Zeitdruck und einer kaum schliessbaren 
Breite, welche aufgrund der Verbandsvorgaben zu erfüllen waren. Es tut mir leid und es ist extrem 
unglücklich, dass diese Entscheide teilweise kurzfristig und sicherlich auch überraschend 
kommuniziert wurden. Ich möchte aber festhalten, dass die sportliche Führung immer versucht 
hat, alternativen aufzuzeigen, welche sicherlich im Einzelfall nicht einfach zu entscheiden, oder 
akzeptieren waren, aber im Sinne des Vereins leider nicht anders händelbar waren. 
Dies führt zum Schluss, dass wir heute einige Entscheide zu treffen haben, welche die Zukunft 
von RK betreffen. Ein erfolgreiches weiterführen von RK steht auf der Kippe...zu wenig 
Ehrenamtlichkeit ist heute mehr gegeben, dies wiederspiegelt sich einerseits beim besetzten der 
Funktionen, die Loyalität ist nicht mehr gegeben, man springt trotz zusagen ziemlich schnell ab 
und zum Schluss ist die Auswirkung der „bezahlten“ Funktionen in der Kasse mittlerweile frappant 
und viele Jahre kann so nicht weitergearbeitet werden. 
Wir müssen heute eure Zustimmung erhalten, gemeinsam mit wohlen nun den nächsten Schritt 
eines neuen Gefässes für die Saison 18/19 erhalten, um den gestiegenen Anforderungen und die 
Sicherstellung des Sportbetriebes zu garantieren.  
Es scheint mir etwas der Zeitgeist zu sein, dass wir heute vor dieser Entscheidung stehen. 
Verdiente Spielerinnen und Spieler ziehen sich komplett zurück, ihre wertvollen Dienste, welche 
uns massiv entlastet hatten sind nicht mehr verfügbar und dieses Herzblut ist heute kaum mehr zu 
schliessen. 
Versteht mich nicht falsch, RK ist ein gesunder und gut organisierter Verein, wir haben eine sehr 
gute Juniorenbasis von der Unihockeyschule bis Junioren C, doch anschliessend haben wir in der 
Vergangenheit die notwendigen Lücken nicht schliessen können und der Gang auf das Grossfeld 
wird immer weiter unten gefordert, was uns vor grosse Logistische Probleme führt. 
 
Wir müssen uns sicherlich wieder vermehrt um ein breiteres Engagement im Verein bemühen und 
nicht nur auf die „Dienstleistung“. Die Helfereinsätze sind nicht genug. 
 
Sven Gubler lässt Fragen zu. Es werden keine gestellt. 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten wird einstimmig genehmigt. 

 

5 .  PRÄSENTATION DER JAHRESRECHNUNG & DES REVISORENBERICHTS 15/16  

Zur Bilanz: 
In der Bilanz ist die Position „100er Club“ in die Position „Vereinsvermögen“ integriert worden, weil 
sie seit Jahren gleich ist und dort nichts läuft. Negativzinsen bezahlen wir keine.  
Das Vereinsvermögen ist CHF 59‘276.85. Unter Berücksichtigung des Verlusts aus der Saison 
16/17 beträgt es dann noch stolze CHF 55‘784.10. 
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Zur Erfolgsrechnung / zum Ertrag: 
Ein massiver Unterschied besteht zwischen den budgetierten J+S Beiträgen und den effektiv eige-
nommenen Beiträgen. Beim Abschluss der Saison 15/16 und der Budgetierung der Saison 16/17 
war unklar, wie viel Geld RK für die Saison 15/16 vom BASPO bekommen würde. So wurde ein 
Betrag in der Grösse der Vorjahre angenommen. Effektiv brachen die J+S-Beiträge aber schon für 
die Saison 15/16 um rund CHF 3'000.00 ein. Diese sind zu viel abgegrenzt worden und gleichzeitig 
wurde der Budgetbetrag für die Saison 16/17 nur leicht gekürzt. Die CHF 3‘000 hätten im Nach-
hinein gesehen in der Saison 2015/2016 als zusätzlichen Verlust verbucht werden sollen. In der 
Saison 16/17 brachen zudem die J+S Beiträge weiter stark ein. 
 
Es wäre sehr hilfreich, wenn alle, die noch keinen J+S Kurs haben, diesen noch machen könnten. 
Er hilft nicht nur RK, sondern jeder Einzelne profitiert davon persönlich und auch beruflich. 
 
Eine weitere grosse Differenz ist bei den Herren Mitgliedschaftsbeiträgen zu verzeichnen. Dies, 
weil viele Herren noch ein Ämtli ausüben und dadurch einen reduzieren oder gar keinen Mitglie-
derbeitrag mehr bezahlen müssen. Die Sponsorenbeiträge sind auch zurückgegangen. Einige 
Sponsoren haben den Vertrag gekündigt. Wer mögliche Sponsoren kennt, soll diese unbedingt 
dem Vorstand melden. 
 
 
Der Rabbit Cup hat einen Reingewinn von satten CHF 7‘081.00 Die Heimturnierkasse einen von 
CHF 3‘268.00. Super Einsatz! Und ein herzliches Dankeschön an alle helfenden!!  
 
Aufwand:  
Die Hallenkosten sind sehr hoch ausgefallen. 
Auch die Unihockeyverbandsbeiträge fielen etwas höher aus als budgetiert. 
Wichtig ist, dass die Spesenabrechnungen immer inkl. aller Belege eingesendet werden. Ohne 
Beleg gibt es kein Geld. 
Ertrag: CHF 56'730.60 
Aufwand: CHF 60'223.35 
Verlust: CHF -3'492.75 
Budget: CHF -8'180.00 
 
Der Revisorenbericht wird durch Sven verlesen.  
 
Als beauftragte Revisoren haben wir die auf den 31. Mai 2017 abgeschlossene Jahresrechnung 
(Bilanz und Erfolgsrechnung) geprüft. Wir stellen fest, dass 
 

- die Bilanz mit Aktiven und Passiven im Betrage von je CHF 61'434.10 und die Erfolgsrech-
nung mit einem Aufwandüberschuss von CHF 3'492.75 mit der Buchhaltung übereinstim-
men, 

 
- die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist, 

 
- die Belege zu den Buchungen - soweit geprüft – lückenlos vorhanden sind.  
 
Aufgrund der durchgeführten Prüfungen beantragen wir der Hauptversammlung, die vorliegen-
de Bilanz und Erfolgsrechnung unter Verdankung an den Kassier zu genehmigen und dem 
Vorstand  Décharge zu erteilen. 

 

6 .  ERTEILUNG DER ENTLASTUNG DES VORSTANDS  16/17  

Der Vorstand bittet um: Entlastung für das vergangene Vereinsjahr 2016/2017 nach dem der 
Jahresbericht und die Jahresrechnung abgenommen wurden.  
 



4  

Nach Kenntnis des Jahresberichtes des Präsidenten und der Abnahme der Jahresrechnung 16/17 
möchte nun der Vorstand von der Hauptversammlung die Entlastung für das Vereinsjahr 16/17 
erhalten. Fragen zum vergangenen Vereinsjahr werden zugelassen. Es folgen keine Fragen. 
 
Die Revisoren schlagen vor, dem Vorstand Décharge zu erteilen, da die Buchhaltung stimmt und 
vollständig ist. 
 
Die Jahresrechnung sowie der Revisionsbericht 16/17 werden einstimmig angenommen! Dank an 
den Verein fürs Vertrauen. 

 
Der Jahresbericht wird mit einem Applaus genehmigt! Einstimmig. 
 

7A. GENEHMIGUNG DES BUDGETS  

Hans Knüsel erläutert das Budget für die nächste Saison. Es ist ein Aufwand von CHF 64’100.00 
und ein Ertrag von CHF 55‘510.00 budgetiert. Somit wird für die Saison 2017/2018 ein Verlust von 
CHF 8‘590.00 budgetiert. 
 
Sven Gubler teilt mit, dass wir unbedingt mehr Einnahmen durch Mitgliederbeiträge benötigen. Es 
ist also wichtig, dass wir noch weitere Mitgliederinnen und Mitglieder anwerben. Im Weiteren ist es 
sehr wichtig, dass wir Trainerinnen und Trainer haben, welche die J + S Kurse besuchen. Dadurch 
können weitere Einnahmen generiert werden, welche wir so dringend benötigen. Weiter ist es 
zwingend, dass wir bei den Aktiven Sponsorenaktivitäten durchführen. Zurzeit stehen Sponsoring-
beiträge für die Spieldrittel oder eine Weinaktion zur Auswahl. Wichtig als Einnahmequellen ist 
zudem, dass die Heimspiele einwandfrei ablaufen. Es darf nicht passieren, dass die Esswaren 
ausgehen, denn mit diesen Sachen nimmt der Verein Geld ein. Die Hallenkosten sind sehr hoch. 
In Belp wurde gestern beschlossen, dass die Belpervereine weiterhin nichts für die Hallenbenut-
zung bezahlen müssen. Dem Verein bleiben jedoch sehr hohe Hallenkosten in Kehrsatz von CHF 
5'000.00 und in Schönbühl. Es ist anzustreben mit Wohlen zu schauen, ob die Hallenkosten etwas 
aufgeteilt werden können. Ein Appell an die Teilnehmenden ist, sorgsam mit dem Material umzu-
gehen, damit dort Kosten eingespart werden können. 
 
Es wird diskutiert, ob das Teambudget gestrichen werden soll. Die Entschädigungen für die Trainer 
bleiben sicherlich weiterhin bestehen. Zudem hat der Verein ein Funktionärsausflug, was ebenfalls 
ein Dankeschön an die Funktionäre ist. 
 
Abstimmung zum Budget:  
 
Das Budget kommende Saison 2017/2018 wird einstimmig angenommen! 
 

7B. GENEHMIGUNG DES TÄTIGKEITSPROGRAMMS 2017/2018  

Ausblick Saison 2017/2018 
• 29.12. – 30.12.2017 Rabbit Cup in Belp 
• 28.04.2018 Family Cup (Obligatorische Teilnahme aller Aktiven)  
• 14.06.2018 Hauptversammlung 
• 23.06.2018 Funktionärsausflug 
• Trainingsweekend und andere Aktivitäten werden durch die Sportchefs kommuniziert. 

 
Zum Tätigkeitsprogramm werden keine Fragen gestellt. 
 
Das Tätigkeitsprogramm für die kommende Saison 2017/2018 wird einstimmig angenommen!  
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8 .  WAHL DES VORSTANDES UND DER RECHNUNGSREV ISOREN  

Folgende Vorstandsmitglieder bzw. Revisoren sind noch gewählt: 
 
Vorstand: 
 Präsident: Sven Gubler ist bis 2018 gewählt 
 Finanzen: Cora Grossmann wird bis 2019 gewählt 
 Sportchef: Jan Nydegger wird bis 2019 gewählt 
 Administration: Martina Hofmann wird bis 2019 gewählt 
 Events: Sabrina Rieben wird bis 2019 gewählt 
 Material: Philip Stotzer wird bis 2019 gewählt 
 Beisitzer: „vakant“  
 
Sven Gubler schlägt vor, dass die Wahl des Vorstandes in einem Geschäft durchgeführt werden 
kann und nicht pro Amt. Die Anwesenden sind damit einverstanden und so wird der Vorstand ein-
stimmig gewählt. Dank mit Applaus.  
 
 Rechnungsrevisoren: 
 Simon Schüpbach ist bis 2018 gewählt. 
 Gottfried Sinzig ist bis 2019 gewählt.      
 
Sven Gubler lässt über die Neu- und Wiederwahl abstimmen. 
 
Alle zu Wahl vorgeschlagenen Kandidaten, namentlich: Sven Gubler, Cora Grossmann, Jan Ny-
degger, Martina Hofmann, Sabrina Rieben, und Philip Stotzer werden einstimmig gewählt. 

Präsident dankt den Neugewählten. 
 
 

9. /10 .  ZUSAMMENARBEIT MIT  WOHLEN  

Im Herren 1 ist die Zusammenarbeit zwischen Wohlen und dem RK geglückt, es ist Kitt entstan-
den. Im Gegensatz zu den Junioren, wo sich die Zusammenarbeit aufgrund der Örtlichkeiten eher 
schwierig gestaltete, da die Trainingswege weit waren etc. Das Ziel im nächsten Jahr muss sein, 
mit Wohlen zu schauen, wie die Zusammenarbeit auch bei den Junioren aussehen kann. Wohlen 
ist ein sehr gesunder Club, welcher heute noch dem Turnverein angegliedert ist. Sie sind jedoch 
sehr autonom. Wir müssen nun in der jetzigen Saison konkret werden, damit bereits auf die nächs-
te Saison Umsetzungen vorgenommen werden können. Es sollen Strukturen genutzt werden. Sy-
nergien sollten zusammengelegt werden und gemeinsam genutzt werden. 
 
Antrag Vorstand: 
Die Mitgliederversammlung überträgt dem Vorstand sämtliche Kompetenzen zur kompletten Vor-
bereitung der Zusammenarbeit mit Wohlen mit dem Ziel eine gemeinsame Körperschaft (Dachver-
ein, neuer Verein) zu bilden und diese für die Saison 2018/2019 einzuführen. 
 
Vertreten durch: 
Sven Gubler, Präsident 
Jan Nydegger, Sportchef 
Cora Grossmann, Finanzen 
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Der Antrag über Arbeitsgemeinschaft für Zusammenarbeit mit Wohlen wird einstimmig angenom-
men!  
 
 
 

9 .  BESCHLUSSFASSUNG ÜBER ANTRÄGE VON VEREINSMITGLIEDERN/  DES VORSTANDES  

Anträge der Mitglieder sind keine Eingegangen. 
 
 
 

10 .  EHRUNGEN  

Ehrungen (Usanz pro Amtsjahr 20.-) 
 
Trainer: 
Junioren C: Moritz Junker  3 Jahre  
Jun.D + H2: Simon Schütz 5 Jahre 

 
 

Schiris 
Cora Grossmann  1 Jahr 
Ramon Baumann  4 Jahre 
Jan Schlup 1 Jahr 
Mirko Gasser                                     1 Jahr 

 
Vorstand: 
Sandra Bürgi  7 Jahre 
Romy Tellenbach  9 Jahre  
Patrick Tellenbach  3 Jahre 
Hans Knüsel  2 Jahre 
Thierry Amez-Droz  1.5 Jahre 
Patrik Amez-Droz  22 Jahre  
 
Simon Schütz 
- Organisator TL, 3 Jahre 
- Rabbit-Cup OK, 5 Jahre 
- Heimturnierorganisator 6 Jahre 
- Sportchef UHC Riggi, Trainer U21, + Jahr 
 
 
Topskorer 
Herren 1 Silvan Strupler 14T / 11A 
Damen Lia Sutter  22T / 14A 
 
U21  Yannick Schmid 10T / 3A 
U21 Damen Jana Zwahlen  20T  
U16  David Bieri  10T / 3A 
Junioren C Enea Marending 18T / 11A 
Juniorinnen C Nina Haslebacher 32T / 3A 
Junioren D Dario Aeppli  20T / 8A 
 

 
Die Torschützenkönige wurden am Family Cup geehrt. 
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11 .  VERSCHIEDENES  

 
Um 20:11 Uhr bedankt sich der Präsident bei den anwesenden Vereinsmitgliedern und schliesst 
die 16. Hauptversammlung des UHC Gürbetal RK Belp. Dank an den ganzen Vorstand. 
 

WICHTIG: 
Die nächste Hauptversammlung findet am Donnerstag, 14. Juni 2018 um 19:00 Uhr statt. 
 
 
Freundliche Grüsse 
UHC Gürbetal RK Belp 

  

Sven Gubler Martina Hofmann 
Präsident Administratorin 


